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JAHRESBERICHT

An der Generalversammlung vom 30. Mai 1954 besuchten wir das

Oberfreiamt, und zwar zuerst Meienberg. Hier gab uns Franz Rohner
einen Ueberblick zur Geschichte des Städtchens und bereitete damit die
anschliessende Führung vor, die auch er wiederum leitete. Möge es der

Vereinigung zur Erhaltung des Amtshauses Meienberg bald gelingen,
die nötigen Mittel aufzutreiben, um dieses einzigartige Bauwerk in
absehbarer Zeit einer angemessenen Bestimmung zuführen zu können.

Mit der Aussenrenovation ist ein sehr guter Anfang gemacht worden.
Der geschäftliche Teil der Generalversammlung wurde in Sins

abgehalten. Erfreulich viele Mitglieder und Freunde unserer Gesellschaft
hatten unserer Einladung gefolgt. Einstimmig wurden unsere verdienten

langjährigen Vorstandsmitglieder, die Herren Paul Koch, Villmergen,
und Leo Wohler, Wohlen, zu Ehrenmitgliedern ernannt. Unserem

eifrigen Oberfreiämter Vorstandsmitglied, Herrn Franz Rohner, danke
ich nochmals für die Vorbereitung und die Durchführung der
Jahresversammlung.

Ueber die Tätigkeit der Gesellschaft das Jahr hindurch lässt sich

wenig berichten, da die Vorstandsmitglieder beruflich so beansprucht

waren, dass ihnen für die Geschichtsforschung wenig Zeit übrig blieb.

In der Klosterkirche Muri sind die Untersuchungen abgeschlossen

worden. Wir hoffen, nächstes Jahr darüber einen Bericht veröffentlichen

zu können. Inzwischen sind die Vorbereitungen zur Schaffung
eines Heimatmuseums in Muri so weit gediehen, dass mit der Sammlung
des Materials begonnen werden konnte. Wir wünschen dem
Unternehmen vollen Erfolg.

Unsere Sammlung wurde bereichert durch den Ankauf von Kacheln
von Meienberg, Büttikon und Villmergen.

Mitgliederbewegung: Im Jahre 1954 durften wir wiederum 15 neue

Mitglieder begrüssen, worüber sich der Vorstand sehr freut. Leider hat
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uns auch der Tod wieder Lücken geschlagen. Folgende Mitglieder
starben im Berichtsjahr :

Hochw. Herr Stefan Balmer, Pfarrer in Auw
Herr L. Benkler, Unternehmer, Villmergen
Herr Emil Bürli, a. Lehrer, Wohlen
Herr Joseph Schmidli, a. Hotelier, Rom.

Wir werden unsere einstigen Mitglieder in bester Erinnerung
behalten. Trotz diesen Verlusten erreichten wir aber unser Ziel : 300

Mitglieder. Wir freuen uns darüber und hoffen, es werde uns gelingen,
im kommenden Vereinsjahr unsern Kreis zu erweitern. Vielen Dank all
jenen, welche unserer Gesellschaft in irgend einer Weise Dienste erwiesen

haben.

Der Präsident : Dr. K. Strebet.
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